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Ein Roman ist wie der Bogen einer Geige,  
und ihr Resonanzkörper wie die Seele des Lesers. 

 
Henri Stendhal 

 

 

Ein Bibliotheksjahr ist wieder zu Ende gegangen – und ein neues beginnt! Der 
Jahreswechsel soll auch heuer die Gelegenheit sein, auf die Aktivitäten, Neuigkeiten 
und Leistungszahlen in der Bibliothek im vergangenen Jahr zu blicken. 
 

 

 

 

2023 in Zahlen  

 

• Im Jahr 2023 haben 142 BenutzerInnen das Angebot der Bibliothek aktiv 
genutzt, davon 73 Kinder und Jugendliche.  
 

• Die rund 4930 Medien wurden insgesamt 6796-mal entlehnt. Damit konnten 
wir an das gute Ergebnis des vergangenen Jahres anschließen. 4026 
Entlehnungen fielen auf den Kinder- und Jugendbuchbereich (eine leichte 
Steigerung im Vergleich zum vergangenen Jahr). Im Schnitt wurden knapp 50 
Medien pro BenutzerIn entlehnt. 
Auch das Angebot der Mediathek Vorarlberg wird von einigen LeserInnen 
der Bibliothek genutzt. Wir erhalten allerdings keine statistische Auswertung 
zu diesen Online-Verleihzahlen. 
 

• Fünf Veranstaltungen, davon eine für Erwachsene, wurden erfolgreich 
umgesetzt. Sechsmal gab es eine Vorlesestunde für die Kindergartenkinder. 
 



• Die Zusammenarbeit mit Kindergarten und Volksschule ist weiterhin ein großes 
Anliegen der Bibliothek. Die Kinder beider Institutionen besuchen uns 
regelmäßig, was sehr erfreulich ist.  
 
 

 

Bibliotheksleitung und Team 

 
Mit Ende des Jahres 2023 legte Karin Ganahl-Gassner nach 16 Jahren die 
Bibliotheksleitung zurück. Es war ihr immer ein großes Anliegen, dass die Bibliothek 
einen festen Platz in der Infrastruktur der Gemeinde hat, dass sie eine 
niederschwellige, einladende Einrichtung für alle BewohnerInnen ist und auf einen 
qualitätsvollen Medienausbau geachtet wird. Als wichtigste Lesergruppe standen die 
Kinder besonders im Fokus. Demnach waren eine Vielzahl von Veranstaltungen den 
jüngsten BibliotheksbesucherInnen gewidmet. Auch ein gutes, wertschätzendes Klima 
im Team und eine konstruktive Zusammenarbeit mit den schulisch-pädagogischen 
Einrichtungen der Gemeinde waren Karin immer sehr wichtig.  

Die Bibliotheksleitung kommt mit Beginn des Jahres 2024 in beste, erfahrene Hände. 
Andrea Burtscher, mit der Karin de facto in Teamarbeit die Bibliothek in den 
vergangenen Jahren geleitet hat und die in sämtlichen Bereichen kundig ist, 
übernimmt nun die Gesamtleitung. An ihrer Seite wird Julia Burtscher unterstützend 
stehen. Julia ist seit 2021 mit Engagement im Team und hat u.a. bereits wertvolles 
Wissen und Können durch ihre Ausbildung als Kindergartenpädagogin eingebracht. 
Sie wird den wichtigen Bereich der Veranstaltungen betreuen. Andrea und Julia gilt 
ein großer Dank, dass sie bereit sind, die leitende Aufgabe zu übernehmen. Karin 
wird mit Freude Teil des Teams bleiben und sich weiterhin bestmöglich in die 
Bibliotheksarbeit einbringen. 

Das ehrenamtliche Erwachsenenteam setzt sich im Augenblick aus 9 
Mitarbeiterinnen zusammen: Andrea Burtscher (Leitung), Julia Burtscher, Karin 
Ganahl-Gassner, Ingrid Koppi, Eva Müller, Margret Nigsch, Catharina Pfister, Emilie 
Studer und Susanne Wechselberger.  

Das Jugendteam ist mit Silvia Ganahl, Sarah Pfister und Johanna Kaufmann 
überaus engagiert besetzt. Sie betreuen nicht nur jeden vierten Dienstagabend die 
Öffnungszeit von 17:00 – 19:00 Uhr, sondern bringen sich auch sonst mit viel Einsatz 
ein. Im Dezember hat das Jugendteam zum Beispiel erstmals eigenverantwortlich 
eine Veranstaltung für Kinder erfolgreich geplant und durchgeführt und die 
Bibliothek liebevoll für die Advent- und Weihnachtszeit dekoriert. Ein großes Danke 
und Lob dafür! 

 

 

Lesen stärkt die Seele. 
Voltaire 



Fort- und Weiterbildung 

 
Am 22.5.2023 besuchte Karin die Generalsversammlung des 
Bibliotheksverbandes Vorarlberg. Im Rahmen der Veranstaltung fand der 
interessante Vortrag „Leseferne Kinder angemessen unterstützen“ von Heidemarie 
Brosche statt. Frau Brosche ist Lehrerin und Autorin und widmet sich seit vielen Jahren 
der Leseförderung von Kindern.  

Erfreulicherweise haben wir nach Andrea und Karin nun ein drittes Teammitglied, 
das bald Absolventin des Ausbildungslehrgangs für ehrenamtliche 
BibliothekarInnen sein wird. Der Lehrgang wird vom Bibliotheksverband Österreich 
organisiert und durchgeführt. Ingrid Koppi hat sich dafür angemeldet und im 
vergangenen Jahr bereits die ersten beiden von insgesamt drei Ausbildungsteilen 
(rund 50 Stunden) erfolgreich abgeschlossen. Der erste Ausbildungsteil konnte in 
Vorarlberg absolviert werden, der zweite fand im Bundesinstitut für 
Erwachsenenbildung in Strobl am Wolfgangsee statt. Es ist immer eine große 
Bereicherung, wenn Teammitglieder den Ausbildungslehrgang absolvieren, weil 
dadurch neue Ideen, aktuelles Wissen und frische Motivation in die Bibliotheksarbeit 
einfließen. Zudem ist die Absolvierung des Lehrgangs keine Selbstverständlichkeit, 
da sie insgesamt drei Wochen umfasst. Ein Dank geht an Ingrid, dass sie sich Zeit 
dafür nimmt und sich dieser Herausforderung stellt. 

 

 

Besondere Aktionen und Projekte 

 

• „Alles Käse!“ war der Titel des talweiten Projektes, das die 
Walserbibliotheken 2023 initiierten. Thematischer Schwerpunkt war der 
Kreislauf des Lebensmittels Milch von der Produktion über die Verarbeitung 
bis hin zum fertigen Milchprodukt. 
Im November führte die Walserbibliothek St. Gerold eine Veranstaltung 
speziell im Rahmen dieses Projekts durch (Beschreibung siehe im folgenden 
Abschnitt „Veranstaltungen und Aktivitäten“).  
 

• Ein Sommer ohne „Sommerlesen“ wäre kein richtiger Sommer! Seit vielen 
Jahren nehmen wir mit großem Erfolg daran teil. Auch 2023 haben viele 
Kinder mit Eifer und Freude Bücher entlehnt, Lesepässe gestempelt und eine 
Kleinigkeit in unserem legendären „Glumpkistle“ ausgesucht. Am Ende des 
Sommers konnten wir 95 ausgefüllte Lesepässe zählen! Das entspricht 570 
Büchern, die durch Kinderhände gingen. Die GewinnerInnen der diesjährigen 
Ziehung waren Clara, Nora und Olivia. Sie durften sich über ausgewählte 
Preise freuen. 
 

• Wir nehmen weiterhin sehr gerne an der Aktion „Kinder lieben Lesen“ teil. Ziel 
ist es, Familien verstärkt für die frühkindliche Sprachförderung zu gewinnen. 



Bereits im Krankenhaus werden Eltern über das Projekt informiert und zur 
Teilnahme eingeladen. Im Alter von 6 Monaten bekommen die Kinder ein erstes 
Bücherpaket per Post zugesandt. Mit 18 Monaten erhalten sie eine Einladung 
für ein zweites Paket, das in der örtlichen Bibliothek abgeholt werden kann. 
Unsere Bibliothek legt bei dieser Gelegenheit immer ein Jahresabo für die 
ganze Familie und einen Brief bei, um die Familien herzlich einzuladen, unser 
Medienangebot zu nützen. 

 

 

Nichts verscheucht böse Träume schneller als raschelndes Papier. 
Cornelia Funke 

 

 

 

Veranstaltungen und Aktivitäten  

 

Am 20.4.2023 hieß es „Bühne frei!“ für die Kindergartenkinder. Die 
Kindergartenpädagogin und Literaturvermittlerin Petra Forster machte im Rahmen 
ihrer Lesereise Halt in Vorarlberg. Sie hatte die humorvolle, lehrreiche 
Bilderbuchgeschichte „Zwei für mich, einer für dich“ von Autor und Illustrator Jörg 
Mühle mit im Gepäck. Auf einer liebevoll arrangierten Kofferbühne entfaltete sie 
die Erzählung, in deren Mittelpunkt ein Bär und sein Freund, das Wiesel, stehen. Die 
Kinder wurden aktiv in das Geschehen eingebunden und lernten nebenbei 
Wissenswertes über Pilze und Bären. Die Veranstaltung fand beim kreativen Malen 
ihren Abschluss. Wir danken der Landesbüchereistelle Bregenz, dass wir für diese 
wunderschöne, originelle Veranstaltung ausgewählt wurden. 

 

 



 

 

 

Am 21.4.2023 durften wir zum vierten Mal die erfahrene Kalligraphin Karin 
Felderer in St. Gerold begrüßen. Diesmal konnten Erwachsene im Kurs lernen, edle 
Trauerkarten und handgefertigte Kuverts zu gestalten. Dabei kamen verschiedenste 
Techniken wie Stempeln, Prägen und Aquarellieren zum Einsatz. Die schönen 
Ergebnisse ließen mehr als staunen. 

 

      

 

Tags darauf, am 22.4.2023, lud die Bibliothek anlässlich des Welttages des Buches 
zum traditionellen Büchereicafé ein. Die bewährten Zutaten: Kuchen, Kaffee und 
natürlich neue Bücher! Wir durften rund 20 BesucherInnen dazu begrüßen. Das 
Beisammensein war so gemütlich, dass wir ganz darauf vergessen haben, Fotos von 
der Veranstaltung zu machen. 



Am 20.6.2023 war Karin zum „Danke-Abend FREIWLLIG“ (Bezirk Bludenz) 
geladen. Alwin Müller hatte Karin dazu nominiert, Andrea Burtscher begleitete sie 
zur abwechslungsreichen Veranstaltung mit feiner kulinarischer Verpflegung und 
musikalisch-kabarettistischem Rahmenprogramm, gestaltet von Markus Linder und 
dem Trio „The allright Guys“, in den Sonnenbergsaal Nüziders. Landeshauptmann 
Markus Wallner betonte an diesem Abend die hohe Bedeutung des Ehrenamtes in 
Vorarlberg. Ein Dankeschön geht an Bürgermeister Alwin Müller für die 
wertschätzende Geste der Nominierung. Karin hat die Auszeichnung nicht nur für 
sich, sondern in Gedanken auch für Andrea und das ganze Team 
entgegengenommen. 

 

Ein großes Projekt, das die Gemeinde St. Gerold in naher Zukunft angehen wird, ist 
die Renovierung des Volksschulhauses. Ein wichtiges Thema, das sich dabei stellt, 
ist das Nutzungskonzept der Räumlichkeiten. Dazu trafen sich am 4.7.2023 
Vertreterinnen der Bibliothek, der Volksschule und der Mittags- und 
Nachmittagsbetreuung mit der leitenden Architektin Dipl. Ing. Beate Nadler-Kopf. In 
einem konstruktiven Gespräch wurde festgestellt, dass das von der Architektin 
vorgeschlagene Raumkonzept für das Erdgeschoss sowohl von der Mittags- und 
Nachmittagsbetreuung als auch von der Bibliothek durchwegs positiv aufgenommen 
und für stimmig befunden wird. Das Konzept sieht vor, die aktuelle räumliche 
Situation der Bibliothek beizubehalten, was auch der ausgesprochene Wunsch der 
Bibliothek ist. Diese lädt die Leitung der Mittags- und Nachmittagsbetreuung 
nachdrücklich dazu ein, die Räumlichkeiten der Bibliothek aktiv zu nützen, um damit 
den Kindern einen Ort der Ruhe und Erholung sowie das vielfältige Medienangebot 
für alle Altersstufen zur Verfügung stellen zu können. 

 

Am 3.11.2023 trafen sich BibliothekarInnen der Walserbibliotheken im Rahmen des 
Projektes „Alles Käse!“ in der Schausennerei Sonntag. Beim gemütlichen 
Beisammensein konnte der Zusammenhalt gestärkt und Ideen ausgetauscht werden. 
Die Zusammenarbeit der Bibliotheken untereinander ist ausgesprochen gut und 
wertschätzend. 

 

 



„Alles Käse – Jetzt wird gekocht!“ hieß es am 4.11.2023. Im Rahmen des 
talweiten Projektes waren Kinder ganz herzlich eingeladen, den Kochlöffel zu 
schwingen! Es war eine große Freude, dass sieben Kinder dieser Einladung gefolgt 
sind und einige Rezepte auf Basis verschiedener Milchprodukte ausprobiert haben. 
Zuerst formten die Kinder Brötchen, Zöpfe und Käsestangen. Während die 
geformten Gebäckstücke ruhen und aufgehen mussten, erfuhren die Kinder mithilfe 
verschiedener Bildkarten im Kamishibai viel Wissenswertes über Milch, 
Milchgewinnung, verschiedene Milchprodukte und Käse. Die Kinder waren sehr 
interessiert und haben auch ihr eigenes Wissen miteingebracht. Dann war es an der 
Zeit die Brötchen zu backen und die restlichen Rezepte in Angriff zu nehmen. 
Zusammen mit den Kindern wurde ein Sauerrahmdip und ein Topfenaufstrich sowie 
Topfennockerl mit Vanillesauce zubereitet. Die Kinder waren mit Eifer dabei und 
freuten sich darauf, bald die Köstlichkeiten gemeinsam zu verkosten. Als Abschluss 
erhielten alle ein Rezeptheft. Es war eine gelungene Veranstaltung, die den Kindern 
und den drei Bibliotheksmitarbeiterinnen viel Spaß gemacht hat. 

 

 

 



Eine besondere Veranstaltung fand am 9.12.2023 statt. Erstmals gestaltete das 
Jugendteam eigenverantwortlich und mit viel Kreativität und Einsatz eine 
Adventveranstaltung für Kinder. Diese waren zu einem vorweihnachtlichen 
Kreativnachmittag in die Bibliothek eingeladen. Zuerst ging es mit viel Elan und 
Zuckerguss an das Verzieren von Keksen. Für genügend Kekse und Dekomaterial 
war gesorgt, der Schokoladebrunnen machte die Weihnachtsbäckerei komplett. 
Natürlich durfte auch die passende musikalische Untermalung durch 
Weihnachtslieder nicht fehlen! Während die so entstandenen Kunstwerke erst einmal 
trockneten, stand als zweiter Punkt das Verzieren von Weihnachtskarten auf dem 
Programm. Auch hier hatte das Jugendteam für ausreichend Vorlagen gesorgt, der 
eigenen Kreativität waren allerdings keine Grenzen gesetzt, sodass am Ende dieses 
zweistündigen Adventnachmittags viele schöne Einzelstücke mit nach Hause 
genommen werden konnten. Dem Jugendteam gilt ein großes Lob und Danke für 
diese gelungene und liebevoll vorbereitete Veranstaltung!  

 

 

 



Zu einem Bibliotheksjahr gehören immer auch Sitzungen dazu. 2023 fanden zwei 
talweite und drei Teamsitzungen statt.  

Die Landesbüchereistelle ist weiterhin ein wichtiger Partner für öffentliche 
Bibliotheken im Land. Die St. Gerolder Bibliothek nützt diese wertvolle Einrichtung 
seit vielen Jahren, um kontinuierlich den eigenen Medienbestand durch Bücher und 
Hörbücher der Landesbüchereistelle zu ergänzen. So führten zwei Fahrten im Mai 
und November nach Bregenz. Der Kofferraum ist dabei stets voll bepackt. 

Auch die Vorarlberger Landesbibliothek ist eine große Hilfe bei der Erfüllung 
spezieller Leserwünsche. So haben wir auch 2023 auf das ungemein große Angebot 
dieser Bibliothek zurückgegriffen, um besondere Fachbücher zur Verfügung stellen 
zu können. 

 
 

Jedes Buch ist ein Zwiegespräch zwischen Autor und Leser. 
 

Ludwig Reiners 

 

 

Dank 
 

2023 war ein Bibliotheksjahr, das wieder gezeigt hat, wie gut die Zusammenarbeit 
im Team und mit den Einrichtungen der Gemeinde funktioniert. Dies ist von sehr 
großem Wert. Ein großer Dank gilt an erster Stelle der Gemeinde St. Gerold, die 
als Träger einen wichtigen finanziellen und ideellen Rückhalt bildet. 
 

Weiters danken wir in gewohnter Weise: 
 

• den Partnerbibliotheken des Tales für die jahrelange gute und bereichernde 
Zusammenarbeit 

• den schulisch-pädagogischen Einrichtungen der Gemeinde, deren Kinder unser 
Medienangebot durch Besuche in der Bibliothek nützen und die wir immer 
wieder zu Veranstaltungen in der Bibliothek begrüßen dürfen 

• allen, die neben der Gemeinde die Bibliothek kontinuierlich finanziell fördern 
und sponsern: dem Land Vorarlberg, dem Büchereiverband Österreich, dem 
Bundesministerium für Bildung, Wissenschaft und Forschung, der 
Raiffeisenbank Walgau-Großwalsertal, der Bestattung Stuchly sowie der 
Firma Teslab 

• der Landesbüchereistelle für den großartigen Service, der Landesbibliothek 
Vorarlberg, dem Bibliotheksverband Vorarlberg sowie der Medienstelle der 
Diözese  

• allen großen und kleinen LeserInnen, die uns das ganze Jahr hindurch 
besuchen, Feedback geben, Lesewünsche mitteilen, begeistert von 



Lektüreerfahrungen erzählen und unserer ehrenamtlichen Arbeit Sinn und 
Freude verleihen. 

 
 
Nun geht es in ein neues Bibliotheksjahr. Das Team hat es sich wie in all‘ den 
vergangenen Jahren zum Ziel gesetzt, gemeinsam und durch das Einbringen 
unterschiedlicher Talente die St. Gerolder Bibliothek als lebendigen Ort zu erhalten, 
an dem alle willkommen sind, sich begegnen können und niederschwellig Zugang zu 
qualitätsvollen Medien für Unterhaltung, Weiterbildung und Leseförderung erhalten.  
 
 

St. Gerold, den 9. Januar 2024 
Karin Ganahl-Gassner  

 
 
 
 
 

Ein Leben ohne Bücher ist wie eine Kindheit ohne Märchen, 
ist wie eine Jugend ohne Liebe, ist wie ein Alter ohne Frieden. 

Carl Peter Fröhling 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


